
 
Antrag  
der Fraktion der CDU  
betreffend integrierte Förderung des ländlichen Raumes 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag begrüßt die Absicht der Landesregierung, die Programme zur 
Dorferneuerung in ein neues, integriertes Förderprogramm für den ländli-
chen Raum einzubinden. 
 
Aus einer stärkeren Vernetzung von Förderprogrammen der EU, des Bundes 
und des Landes in den Bereichen Regionalentwicklung, Dorferneuerung, 
ländlicher Tourismus, Agrarinvestitionen sowie nachwachsende Rohstoffe 
verspricht sich der Landtag eine verbesserte und ganzheitliche Entwicklung 
des ländlichen Raumes.  
 
Der Landtag sieht diese Förderung als Impuls für eine eigenständige Regio-
nalentwicklung, um die Wertschöpfung im ländlichen Raum zu erhöhen, ein 
attraktives Wohn- und Arbeitsumfeld zu schaffen und damit der Bevölke-
rungsabwanderung entgegenzuwirken.  
 
Zur Förderung des privatwirtschaftlichen Engagements sowie eines effekti-
ven Mitteleinsatzes im Bereich der Dorferneuerung sieht der Landtag beson-
ders private Projekte als tragende Säule einer nachhaltig wirkenden Regio-
nalentwicklung. Die Fördersätze privater und kommunaler Projekte sollten 
daher stärker aneinander angeglichen werden, um einerseits die Impulse für 
die regionale Wirtschaft zu erhöhen und andererseits den Aspekt der Folge-
kosten bei kommunalen Projekten stärker zu berücksichtigen. 
 
Wiesbaden, 6. Juli 2004 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Dr. Jung (Rheingau) 
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 06. 07. 2004 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 

16. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG


